
Luzern (Benny Schwägli) Am
Samstag, 10. Oktober, um 9.20 Uhr,
erfolgte der Startschuss zum gros-
sen Finale in den vier Kategorien:
Damen und Herren 200 Würfe auf
den Bahnen 3 bis 6 und Damen &
Herren 100 Würfe auf den Bahnen
1 und 2.

Die Schweizermeister 2015
Herren 200 Würfe: Roger Baume-
ler, Schwarzenberg / LU
Damen 200 Würfe: Claudia Küng,
Alpnach Dorf / OW
Herren 100 Würfe. Bernard
Schwägli, Ennetmoos / NW
Damen 100 Würfe: Yvonne Bach-
mann, Hindelbank / BE

Wie es dazu kam, die Sieger, die
Geschlagenen, die Glücklichen, die
Enttäuschten, die Gefeierten und
die Verlassenen sowie mit dem gan-
zen Drum und Dran, vor und hin-
ter den Kulissen, dies organisiert
vom OK-SEMS zusammen mit
dem SSKV.
Sportlicher Teil: Ablauf Finaltag,
die Wettkämpfer, Bürodienst, Zu-
schauer, Bewirtung, etc.
Der gemütliche Teil: Das Apéro
mit anschliessendem Bankett, Ab-
senden und Unterhaltung.

Aber alles der Reihe nach. Ich
habe versucht meinen Bericht so zu
gestalten, was ich an diesem Final-
tag persönlich so mitbekommen
habe, obschon ich erst um 13 Uhr
vor Ort war.

Bei meinem Eintreffen war die
Kegelsporthalle bis auf den letzten
Platz besetzt und es herrschte
bereits Wettkampf- und Hochstim-
mung auf den Bahnen und auf den
Rängen.

Damen Final 100 Würfe:
Um 11 Uhr (nach den ersten fünf
Herren) nahmen die sechs Finalis-
tinnen ihr Pensum in Angriff. Mit

Maria Schädler, Schaan, ging gleich
die amtierende Schweizermeisterin
von 2013 an den Start. Die Titel-
Verteidigung vergab Maria auf der
Bahn 2, denn hier kam sie nicht
mehr so auf Touren. Bahn 1 war
super mit 412 Holz. Am Ende
schaute aber noch der 2. Rang her-
aus, Bravo. Als einzige B3-Keglerin
ging Manuela Fontana, Basel, an
den Start. Manuela kam nicht mehr
an ihr vorheriges Resultat aus der
Qualifikation heran und so belegt
sie den 5. Rang.

Annemarie Seglias, Zürich, konn-
te krankheitshalber ihren Final lei-
der nicht bestreiten, gute Bes-
serung.

Jetzt ist Yvonne Bachmann,
Hindelbank, an der Reihe. Ihr
Grundstein für das Tageshöchst-
total von 805 Holz legte Yvonne
auf der Bahn 1 mit den sehr guten
413 Holz. Mit dieser Superleistung
krönte sich Yvonne zur neuen
Schweizermeisterin 2015, herzliche
Gratulation.

Als nächste Keglerin ging die
Heimbähnlerin Trudy Leupp aus

Alpnach Dorf an den Start. Leider
vergab sie wegen den beiden Spick-
programmen eine sichere Medaille
und so schaute bei ihrer ersten
Final-Beteiligung der undankbare 4.
Rang heraus, dennoch eine erfolg-
reiche SEMS für Trudy.

Als letzte Keglerin nahm Eveline
Schüpfer, Riehen auch ihren Wett-
kampf in Angriff. Gleich wie Trudy
Leupp hatte auch Eveline ihre liebe
Mühe bei beiden Spickprogram-
men. Dank dem Polster aus der
Qualifikation holt sie sich, Punk-
tgleich mit Maria Schädler, ebenfalls
den 2. Rang. Bravo Eveline.

Damen Final 200 Würfe:
Ebenfalls um 11 Uhr nahm Helena
Weingartner, Rothenburg ihren
Final in die Hand. Obschon es ihre
Heimbahn ist, konnte sie einzig mit
dem höchsten Kranzspick von 450
Holz überzeugen. Und so blieb He-
lena auf ihrem 6. Rang sitzen.
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Die Gewinner der SEMS stehen fest
Finaltag und Absenden am Samstag, 10. Oktober 2015,
in der Kegelsporthalle «Allmend» Luzern
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Die vier Schwiezremeister 2015. von Links: Bernard Schwägli, Yvonne
Bachmann, Claudia Küng und Roger Baumeler. Fotos: zvg 
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
6. November 1940 Kaufmann Rolf Kriens 75 Jahre
8. November 1940 Bachofner André Therwil 75 Jahre
10. November 1940 Husmann Anton Attinghausen 75 Jahre
13. November 1945 Sägesser Walter Neuhausen 70 Jahre
14. November 1945 L`Eplattenier André La Chaux de Fonds CQ Inter 76 70 Jahre
14. November 1935 Lechmann Josef Lachen 80 Jahre
14. November 1950 Kind Albert Gamprin KK Fürstensteig 65 Jahre
15. November 1950 Hodel Paul Zofingen KK Winkelried 65 Jahre
16. November 1945 Gamma Albin Bürglen 70 Jahre
17. November 1950 Fassnacht Bruno Gutenswil KK Schönegg 65 Jahre
19. November 1945 Frischknecht Walter Schaan 70 Jahre
19. November 1935 Stiefenhofer Franz Bonaduz 80 Jahre
21. November 1940 Schären Alfred Aesch KK Asphalt-Fäger 75 Jahre
25. November 1945 Schmidiger Sonya Emmen KK Löwengraben 70 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute

Adressen SSKV

Zentralpräsident
Michael Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70 / Natel: 079 240 63 05
E-Mail: giger@sskv.ch

Sportpräsident
Ueli Dierauer, St. Gallerstrasse 76
9500 Wil
Tel. 071 912 19 28 / Natel: 079 634 49 24
E-Mail: dierauer@sskv.ch

Kassier
Binia Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70
E-Mail: binia.giger@sskv.ch

Buchhaltung
Doris Küenzli, c/o Bucher Treuhand
Postfach 1047, 6010 Kriens
Tel. 041 329 00 29 / Fax: 041 329 00 28

Mutationen
Baumann Ursula, Rötistrasse 568
4716 Welschenrohr
Tel. 032 639 11 81 / Natel: 079 332 55 07
E-Mail: baumann@sskv.ch

Gesamtredaktion (Neue Adresse)
Roland Wellinger, Hochfelderstrasse 17a
8173 Neerach (Neu)
Tel. 044 858 19 94
E-Mail: redaktion@sskv.ch

Wettkampfanzeigen
Martin Immoos, Lindenheimstr. 1
6032 Emmen
Tel. 041 260 23 85 / Natel: 079 483 52 41
E-Mail: immoos@sskv.ch

Inseratenannahme (Neue Adresse)
Roland Wellinger, Hochfelderstrasse 17a
8173 Neerach (Neu)
Tel. 044 858 19 94
E-Mail: wellinger@sskv.ch

Geschäftsstelle SSKV/AKK
Kranzkarten Einlösestelle
Flora Locher, Postfach 18
3365 Grasswil
Tel./Fax: 062 968 12 84
E-Mail: flora.locher@bluewin.ch

Druck und Spedition
St. Galler Tagblatt, St. Gallen

Offizielles Organ des SSKV
Obligatorisch für alle Mitglieder

Abopreis für Nichtmitglieder Fr. 35.–
erscheint 15x im Jahr

Mitglieder der Swiss Olympic
Association & Federation
Internationale des Quilleurs (FIQ)

©  2015  SSKV

Ueli’s Augenblick

Dieser Augenblick steht unter der Frage WARUM!

Warum? Gerade ich muss am Final passen. Warum? War es der Stress, da ich wieder im
Arbeitsprozess bin? Warum? Kam die Nachricht aus dem Körper, vorsichtiger zu Leben. Es gibt
viele Fragen, Antworten finde ich wenige.

Warum durfte ich den Jahres-Höhepunkt nicht miterleben. Es macht mich traurig, nicht die
Abschiedsvorstellung an der SEMS vom TSKV Ausnahme Könner Marcel Bichsel mitverfolgen zu
dürfen. Oder auch den Startkegler Daniel Bader – nur noch sein Resultat zu Hause zu lesen. Was
mich trotz Abwesenheit riesig freut, ist der Sieg unseres ehemaligen TSKV Mitglieds Claudia Küng.
Werde mit ihr an der nächsten Sitzung darauf anstossen.

Ich gratuliere allen zur Teilnahme am Final sowie den Medaillengewinnern. Entschuldige mich
nochmals für den frühzeitigen Abgang. An dieser Stelle bedanke ich mich bei Hans und Michael
für ihre Arbeit. Dank ihnen konnte ich beruhigt das Wochenende im Bett verbringen. Zum Schluss
gehen meine Dankesworte aber auch an Edi Müller und seine Helfer. Edi war immer da, wenn ich
eine Frage oder Wunsch hatte.

Mit sportlichen Grüssen Ueli Dierauer

In der geballten Faust sind alle Finger gleich
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Die Gewinner der SEMS stehen fest
Finaltag und Absenden am Samstag, 10. Oktober 2015, in der Kegelsporthalle «Allmend» Luzern

Fortsetzung von Seite 1
Die nächste Finalistin, Belinda Immoos aus Arth,
startete super mit dem höchsten Voll von den
sechs Damen. Leider war das zweite Voll nicht
nach Wunsch und als vierte verpasst Belinda am
Ende mit nur drei Holz nach 400 Würfen die
Bronzemedaille, trotz Tageshöchste mit 1621
Holz.

Die Ostschweiz ist mit einer ehemaligen
Schweizer-Meisterin in der Person von Ursula
Eilinger aus Bernhardzell vertreten. Mit ebenfalls
450 Holz im Kranzspick, wie Helena Wein-
gartner, flammte kurz ihr Können auf, aber der
Rest wollte nicht so nach ihren Wünschen und
musste sich mit dem 5. Schlussrang zufrieden
geben.

Mit Silvia Steffen aus Zürich wurde der
Titelkampf so richtig lanciert. Die ersten drei
Bahnen waren für Silvia noch in Ordnung, aber
im Babelispick wollten einfach die Babeli nicht
fallen, sonst wäre sicher ein besserer Rang mög-
lich gewesen. So gewinnt Silvia als dritte die
Bronzemedaille, Bravo.

Als zweithöchste aus der Qualifikation ging
Judith Burch-Wirz aus Gränichen an den Start.
Die Frage war, kann Judith ihren Heimvorteil
ausnützen? Die Antwort Ja, denn dank ihrer
Vorlage aus der Qualifikation konnte sich Judith
auf jeder Bahn einigermassen mit den Besten
mithalten. Den Lohn nach 400 Würfen war der 2.
Rang mit der Silbermedaille, herzliche Gratu-
lation.

Schon die Qualifikation von 1643 Holz war für
Claudia Küng aus Alpnach Dorf die klare
Führung. Mit dem Finalresultat von 1618 Holz (3
Holz weniger als Belinda) hat Claudia von
Anfang an gezeigt, dass der Titel nur über sie
gehen kann. Mit 39 Holz Vorsprung auf Judith
holt Claudia Küng souverän ihren ersten
Schweizermeister-Titel bei den Damen 200
Würfen. Herzliche Gratulation. Sie hatte ja auch
einen sehr guten Lehrer in der Person von ihrem
Vater Niklaus Küng.

Herren Final 100 Würfe:
Um 9.20 Uhr hatte der als zehntplatzierte Robert
Baumann aus Schattdorf die Ehre, den Final
sportlich zu eröffnen. Mit 189 Holz in die Vollen,
gleich zu Beginn auf der Bahn 1, hat Robert das
Höchstresultat vom Tag gekegelt. Leider hielt
dieses Hoch nicht lange an und so kam Robert
auf den 9. Schlussrang. Nicht am Start, Luigi
Langone, Sarmenstorf, denn er musste leider
Forfait geben.

Die nächsten zwei Kegler kommen aus dem B2
und hatten in der Qualifikation beide 823 Holz.
Zuerst musste Edwin Scheiber aus Hünenberg
dran und dann Beat Knüsel aus Root. Bei diesem
internen Zweikampf ging Edwin mit 12 Holz
mehr als der bessere von den Bahnen. Am
Schluss schaute für Beat der 8. Rang und für
Edwin der 7. Rang heraus.

Jetzt war Goran Bogdanovic aus Altendorf an
der Reihe. Dank dem höchsten Babelispick von
225 Holz, übernahm Goran zwischenzeitlich die
Spitze, aber am Schluss reichte es zum 4. Rang.

Fortsetzung Seite 4

Claudia Küng gewinnt den Schweizermeister-Titel bei den Damen 200 Wurf.

Yvonne Bachmann holt sich den Schweizermeister-Titel bei den Damen 100 Wurf.

Roger Baumeler gewinnt die SEMS 2015 bei den Herren 200 Wurf. Mit auf dem Foto seine drei Töchter.



Sportkegler • Quilleur Sportif 4 • Nr. 13   •   6. November 2015 

Die Gewinner der SEMS stehen fest
Finaltag und Absenden am Samstag, 10. Oktober 2015, in der Kegelsporthalle «Allmend» Luzern

Bernard Schwägli ist der Schweizermeister in der Kategorie Herren 100 Wurf.

Die Finalisten der Kategorie Herren 200 Wurf.

Die Finalistinnen der Kategorie Damen 200 Wurf.

Fortsetzung von Seite 3
Den Heimvorteil wollte Altmeister Albert Felber
aus Kriens ausnützen. Das erste Voll und der
Babelispick waren nicht im Sinne von Albert,
denn dort hat er zu viele Punkte für einen
Spitzenplatz liegen gelassen. In der Endab-
rechnung schaute zuletzt aber dennoch der 3.
Rang heraus, Bravo.

Weiter im Kampf um den Titel folgte mit
Robert Ramel aus Neuenhof ebenfalls ein routi-
nierter Kegler. Aber von Anfang an war irgend-
wie der Wurm drin und konnte bei weitem nicht
an seine Leistung aus der Qualifikation anknüp-
fen. Der 6. Rang kam am Ende heraus. Das glei-
che könnte ich beim nächsten Wettkämpfer,
Christian Oberlin aus Bonaduz erzählen. Als drit-
ter aus der Qualifikation konnte Christian im
Final nicht mehr das zeigen, für was er fähig
gewesen wäre. Ein Diplom für den 5. Rang ist
letztendlich seine Ausbeute.

Die letzten zwei Kegler aus der Qualifikation
lagen gerade nur drei Holz auseinander. Als zwei-
thöchster mit 854 Holz aus der «Quali» nahm
Damian Hauser aus Altdorf seinen Final in
Angriff. Damian zeigte eine solide Leistung und
erreichte mit 809 Holz das zwischenzeitliche
Tageshöchst-Resultat und natürlich die Führung
im Zwischen-Klassement. Am Schluss reichte es
für Damian Hauser, an seiner ersten Final-
teilnahme, gleich zum Vize-Schweizermeister bei
den Sportkeglern, Gratulation!

Der Qualisieger und allgemeiner «Favorit»
Bernard Schwägli aus Ennetmoos /NW konnte
seine Führung sicher, dank den beiden Spick-
programmen, mit dem Tageshöchst von 823
Holz ins Trockene bringen und endlich seinen
angestrebten Titel als Schweizermeister gewin-
nen.

Herren Final 200 Würfe
Ostschweiz mit Daniel Bader aus Müllheim,
Zentralschweiz mit Roger Baumeler aus
Schwarzenberg und Westschweiz mit Eric Oehrli
aus Courroux waren die drei ersten Kegler, die
punktgleich ihre Qualifikation mit je 1649 Holz
abgeschlossen hatten und nun den Final der 200-
er eröffnen durften.

Zuerst schickte sich Daniel daran auf der Bahn
3 ein gutes Vollprogramm zu kegeln, das ihm
dann auch vielversprechend gelang. Seine 406
Holz waren auf der Bahn 3 das Tageshöchste,
(nur Ruedi Bleiker hatte später gleichviel). Je län-
ger der Wettkampf dauerte baute Daniel ab und
beendete seinen Schweizermeisterschaft im 9.
Schlussrang. Mit Roger Baumeler aus Schwarzen-
berg folgte der Lokalmatador, der diese Bahnen
aus dem Effeff kennt. Roger legte wie die
Feuerwehr los und hörte furios auf, denn bei bei-
den Spickprogrammen erzielte Roger an diesem
Tag jeweils das höchste Resultat (Kranzspick: 460
Holz / Babelispick: 456 Holz). Mit dem Super-
Resultat von 1689 Holz ging Roger in der
Zwischenrangliste schon mal deutlich in Füh-
rung, zwar standen noch acht Finalisten bereit,
um ihn zu übertrumpfen. Aber wie eingangs
bereits erwähnt, schaffte es keiner mehr Roger
Baumeler vom Thron zu stossen. Somit ist ihm
gelungen, gleich zu Beginn eine Marke zu setzen,
an der sich nun alle folgenden Finalisten die
Zähne ausbeissen konnten. Herzliche Gratu-
lation zum Schweizermeister 2015.


